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I. Aktuelles aus der Fachberatungsstelle 
 
1. Praxistag 2022 
Der erste Praxistag 2022 fand am 16. März statt. Erneut wurde aufgrund der kaum 
vorhersehbaren Pandemieentwicklung gänzlich auf ein digitales Format gesetzt. 
Insgesamt 48 Schuldnerberater*innen widmeten sich per Videokonferenzsoftware den 
folgenden Themen: 
Grundsätze guter Schuldnerberatung: Eingeleitet von Ines Moers, Geschäftsführerin 
der Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung (BAG SB), wurden in zwei 
Arbeitsgruppen einige Grundsätze diskutiert. Erarbeitet wurden diese Prinzipien von der 
BAG SB sowie ihren Mitgliedern und auf meine-schulden.de veröffentlicht. Jedes Mitglied 
der BAG SB versichert nach diesen Grundsätzen zu arbeiten. 
Erfahrungsaustausch zum Pfändungsschutzkonto: Anhand einiger Fallbeispiele 
wurden die im Dezember 2021 in Kraft getretenen Änderungen mit ihrer Wirkung auf die 
Praxis der Beratungsstellen besprochen. 
Diskussion zum Rückgang von Überschuldung: 
Die weiterhin dünne Datenlage zur Überschuldung privater Personen in Deutschland sowie 
ein Artikel zum Rückgang von Überschuldung aus dem Überschuldungsradars des Instituts 
für Finanzdienstleistungen gaben den Anlass für einen Austausch mit den Thüringer 
Beratungsstellen, deren Wahrnehmung einstimmig ausfiel: 

 

Schließlich wurden wie gewohnt Fälle mit schwierigen rechtlichen Fragestellungen, 
die in den letzten Monaten an die Fachberatungsstelle gerichtet wurden, gemeinsam 
bearbeitet und mögliche Vorgehensweisen diskutiert. 
 
Der zweite Praxistag in diesem Jahr wird auf zwei Tage verteilt am 15. und 16. 
November stattfinden. Am 15.11. werden insbesondere die juristischen Themen 
angeboten und am 16.11. wird unter Leitung von Sylvia Tismar ein ausgedehntes 
Seminar zu den aus Berater*innensicht oft unschlüssigem Verhalten der Ratsuchenden 
mit systemischem Ansatz stattfinden. 
 
  

https://www.meine-schulden.de/beratung/gute-beratung/grundsaetze
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II. Armut-Gesellschaft-Schuldenfallen 
 

🎬 Impulskäufe mit Klarna & Co. (9:21 min) 
Buy now, pay later (kaufe jetzt, zahl später) ist sicherlich kein neues Phänomen. 
Kreditfinanzierten Konsum gibt es schon länger. Allerdings wird der Weg dahin immer 
einfacher und schneller. Bereits seit einigen Monaten ist von einer sogenannten Klarna-
Challange auf TikTok und anderen Sozialen Medien zu hören. Sprich Nutzer*innen zeigen 
ihren Schuldenstand bei der Bezahlplattform und konkurrieren um die höchsten 
Außenstände. 
Bezahldienste wie Klarna, Paypal, Amazon pay usw. werden immer beliebter, sind die 
Zahlungen offener Rechnungen damit doch wesentlich einfacher als Überweisungen oder 
das Eintippen der langen IBAN bei Einzugsermächtigungen. Und genau hierauf setzen 
diese Dienste: mit Bequemlichkeit zum unüberlegten Impulskauf. 
Dramatisch ist dabei, dass der Aufschub der Forderungsbegleichung besonders für 
Personen mit geringem Einkommen verführerisch ist und selbst kleine monatliche Raten 
schnell das Budget sprengen können. 
 
Weitere Informationen zu buy now, pay later finden Sie in diesem kurzen YouTube-
Beitrag. 
 
Nachhaltigkeit in der Schuldnerberatung 
Das Institut für Finanzdienstleistungen veröffentlichte im April einen Beitrag von Prof. Dr. 
Uwe Schwarze zum Thema Nachhaltigkeit in der Schuldnerberatung. Dabei geht es nicht 
darum, in den Beratungsstellen Energie oder Papier einzusparen, sondern um fachliche 
Aspekte. 
 
In einem ersten Teil erfolgt eine Einordnung des diffusen Konzepts von Nachhaltigkeit in 
den Kontext von sozialer Schuldnerberatung. Hier zeigt sich bspw. der Zusammenhang 
von Größe des ökologischen Fußabdrucks und der Tendenz zur Ver- und Überschuldung 
in den kapitalistisch geprägten Gesellschaften. Gleichzeitig wird ein Mangel an 
analytischen und praxisbezogenen Erkenntnissen bei der Nachhaltigkeit in 
personenbezogenen Sozialen Diensten sichtbar. 
 
Im zweiten Teil stellt Prof. Schwarze die Ergebnisse seiner Forschung sowie 
Handlungsempfehlungen und Voraussetzungen für nachhaltige soziale Schuldnerberatung 
vor. Hier zeigt er auch einige Verwerfungen auf: 
Ggü. von Existenzsicherung werden individuell-persönliche und gesellschaftliche Werte 
tendenziell vernachlässigt, wo z. B. ökologische oder gesundheitliche Wertorientierung 
berücksichtigt, sozialpolitisch dokumentiert und skandalisiert werden sollten. 
Weiterhin problematisiert Prof. Schwarze die marginalen Möglichkeiten 
Beratungsverläufe- und Episoden zu erfassen und auch die sich verkürzenden 
Beratungsprozesse mit Orientierung an eine rasche Entschuldung sind mit Blick auf ihren 
nachhaltigen Nutzen kritisch zu sehen. Einzelfallabrechnung, zeitlich limitierte 
Beratungskontingente und Fallpauschalen stehen der Nachhaltigkeit ebenfalls entgegen. 
 
Prof. Schwarze geht in dem insgesamt 21 Seiten langen Beitrag auf weitere interessante 
Aspekte zur Nachhaltigkeit in der sozialen Schuldnerberatung ein, die ebenso 

https://www.youtube.com/watch?v=ow_zoAmrqMg&t=3s
https://www.youtube.com/watch?v=ow_zoAmrqMg&t=3s
https://www.iff-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/03/Ueberschuldungsradar28_Maerz22_Schwarze.pdf
https://www.iff-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/04/Ueberschuldungsradar29_April22_Schwarze.pdf
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diskussionswürdig wie anregend sind und einen Ausblick zur Weiterentwicklung von 
Schuldnerberatung insbesondere bei den oft Grenzen setzenden Rechtsvorschriften 
geben. 
 
Insolvenzzahlen 
Wie das Statistische Bundesamt meldet, flacht sich der Anstieg der 
Verbraucherinsolvenzen ab. Im Januar 2022 ist nur noch ein Anstieg von 2,1% gegenüber 
dem Vorjahresmonat zu verzeichnen. Der starke Anstieg steht nach Aussage des 
Bundesamtes im Zusammenhang mit einem Gesetz zur schrittweisen Verkürzung des 
Restschuldbefreiungsverfahrens von sechs auf drei Jahre, was am 1. Oktober 2020 in 
Kraft trat. Die zurückgehaltenen Insolvenzanträge wurden dann 2021 nachgeholt (rd. 
80.000 Verfahren). Ein Effekt, der nun allmählich ausläuft. 
 

 
 

 
 

III. Veranstaltungen/Fortbildungen 
 

📅 BAG-SB Jahresfachtagung 04.-06.05.2022 

In diesem Jahr findet die Tagung der Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung in 
Mainz in Rheinland-Pfalz statt, wird, aber wie auch schon im letzten Jahr, zusätzlich Online 
übertragen. Auf der Tagesordnung stehen eine Vielzahl an Themen zur 
Schuldnerberatung, bswp. aktuelle Rechtsprechung, Standards für die Ausbildung in der 
Schuldnerberatung, Entwicklungen im Bereich Inkasso, Aktuelles zum 
Onlinezugangsgesetz, betriebliche Schuldnerberatung, Software für die Beratungstätigkeit 
und es wird auch wieder ein Innovationspreis, diesmal im Bereich Nachwuchsförderung, 
vergeben. 
 
Ort:    Mainz sowie Online (hybride Veranstaltung) 
Kosten:   302,50 Euro pro Person ohne Vergünstigung oder 
    242 Euro für Mitglieder der BAG-SB sowie Nachwuchskräfte 
Anmeldeschluss:  20. April 
 
Das vollständige Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier. 
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📅 Online-Seminar Money Mindset 01.06.2022 
In diesem Online-Seminar geht es um den Einfluss des Unterbewusstseins rund um die 
finanziellen Aspekte von Ratsuchenden. Unter Leitung der ehemaligen Schuldnerberaterin 
Frederike Fernández Álvarez werden die unbewussten Handlungen, emotionalen 
Reaktionsmuster und Glaubensätze unter die Lupe genommen und Methoden zum lösen 
unbewusster Muster vermittelt und diskutiert. Zur Teilnahme eingeladen sind alle 
Mitarbeiter*innen von Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstellen sowie 
anderen sozialen Einrichtungen, die mit Klient*innen mit Geldsorgen arbeiten. 
 
Ort:    Online 
Kosten:   245 Euro pro Person 
 
Näheres zur Veranstaltung finden Sie hier. 
 

📅 Internationale Konferenz zu Finanzdienstleistungen 23.-24.06.2022 
Die diesjährige Konferenz des Instituts für Finanzdienstleistungen (iff) steht unter dem 
Titel „Transformation der Finanzwirtschaft“, wobei immer auch ein Schwerpunkt auf den 
Verbraucher*innen liegt. Thematisiert werden bspw. neue Verbraucherkreditrichtlinien als 
Schutz vor Überschuldung, Bankkonten für vulnerable Verbrauchergruppen, 
Finanzbildung der Generation Z, CAWIN und Altersarmut bei Frauen. 
 
Ort:    Online 
Kosten:   110 Euro für gemeinnützige Organisationen oder 
    70 Euro für CAWIN-Kunden 
 
Näheres zur Veranstaltung finden Sie hier. 
 

📅 Aktionswoche Schuldnerberatung 22.05.-03.06.2022 
Unter dem Motto „Und plötzlich überschuldet“ ruft die AG SBV zur diesjährigen 
Aktionswoche auf. 

 
Wie auch in den Vorjahren ist es das Ziel, eine breite Öffentlichkeit mit bundesweiten 
Aktionen zu erreichen. Ob Zeitungsartikel, Interview, runder Tisch, Tag der offenen Tür 
oder Infostand auf dem Markt, es gibt vielfältige Möglichkeiten zur 

https://www.frederike-fernandez.com/workshops-kurse-und-seminare/
https://www.iff-hamburg.de/hamburg-2022/
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Überschuldungssituation zu informieren und den Forderungen der AG SBV Gewicht zu 
verleihen. 
 
Näheres dazu finden Sie in Kürze hier. 
 
 

IV. Material 
 

 Schuldnerberatung für die Soziale Arbeit 

Am 1. Mai erscheint ein aktuelles Werk zu den Grundlagen der Schuldnerberatung. 
Zielgruppe dieser Publikation sind Studierende sowie Berufseinsteiger in der 
spezialisierten Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung sowie angrenzenden 
Berufsfeldern in der Straffälligen-, Suchtkranken- oder Wohnungslosenhilfe.  
Autoren sind Prof. Dr. Carsten Homann, der lange im Schuldnerfachberatungszentrum an 
der Universität Mainz beschäftigt war und seit 2016 Recht der Sozialen Arbeit an der 
Hochschule RheinMain lehrt sowie der Dipl.-Sozialarbeiter Malte Poppe, der ebenfalls an 
der Hochschule RheinMain im Bereich Schuldner- und Insolvenzberatung lehrt. 
 
Weitere Informationen zum Buch finden Sie hier. 
 

🎬 Was verdient ein Streamer? (11:58 min) 
Für junge Menschen sind soziale Medien Alltag und ihren Idolen auf YouTube, Instagram 
und Co.  nachzueifern ist für viele ein Traum. Was aber alles dazu gehört diesen zu 
verwirklichen und was man gerade am Anfang oder mit überschaubarer 
Abonnementenzahlen verdient kann man sich in dem folgenden Beitrag von „Lohnt sich 
das?“ anschauen. Hier spricht ein Streamer über seinen Arbeitsalltag, seine Einnahmen 
und Ausgaben.  
 
Neben dem Beitrag zur Arbeit als Streamer bietet „Lohnt sich das?“ Einblicke in viele 
weitere Berufe, die jungen Menschen bei der Berufsorientierung helfen können. 
 
Den YouTube-Beitrag und den Kanal finden Sie hier. 
 
 

V. Stellenmarkt 
 
Für einen wichtigen Bereich der Sozialen Arbeit braucht es kompetente Fachkräfte! Auf 
der Website der BAG Schuldnerberatung e. V. finden sich bundesweit ausgeschriebene 
Stellen. 

http://www.bag-sb.de/berater/stellenmarkt/ 
 

 
  

http://www.aktionswoche-schuldnerberatung.de/
https://www.nomos-shop.de/nomos/titel/schuldnerberatung-in-der-sozialen-arbeit-id-92860/
https://www.youtube.com/watch?v=kqiw64q4gm8
http://www.bag-sb.de/berater/stellenmarkt/
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Liebe Grüße aus Erfurt! 
Bleiben Sie gesund! 

 

 
 

April 2022 
Fachberatungsstelle – Fachbereich Schuldenprävention 


